
 

 

 

 

PRESSEINFORMATION 

21.10.2021 

Virtuelle Fachveranstaltung „Bayern – Rohstoff-Potenziale und Stand-

orte für Bioraffinerien“ 

24. November 2021, 15:00 Uhr 

Ein wichtiger Eckpfeiler für die Umsetzung der Bioökonomie-Strategie für Bayern ist die Kenntnis 

der Potenziale der zur Verfügung stehenden Rohstoffe. Daraus können gezielt Wertschöpfungs-

ketten abgeleitet werden, welche dem Aufkommen bzw. der regionalen Verfügbarkeit, den Einsatz-

bereichen und den daraus herstellbaren Produkten sowie der Infrastruktur für die Verarbeitung 

bestmöglich angepasst sind. Ergänzend dazu ist es erforderlich, mögliche neue Standorte für die 

Verarbeitung der Rohstoffe anhand wichtiger Kennzahlen zu charakterisieren und hinsichtlich ihrer 

Eignung zu bewerten. 

Vor diesem Hintergrund berichten am Mittwoch, 24. November 2021, ab 15:00 Uhr Experten aus 

Wissenschaft und Praxis über die Möglichkeiten zur Ansiedlung von Bioraffinerien im Freistaat 

Bayern und die Potenziale von lignocellulosehaltigen Rohstoffen. In diesem Rahmen werden auch 

erste Ergebnisse eines Forschungsprojekts der Cluster-Initiative Forst und Holz sowie ein Beispiel 

aus dem benachbarten Bundesland Baden-Württemberg vorgestellt. 

Virtuelle Teilnahme 

Die Veranstaltung wird im Online-Format durchgeführt, eine Teilnahme ist somit bequem vom Büro 

oder von zu Hause aus möglich. Die Zugangsdaten werden nach erfolgter Anmeldung rechtzeitig 

vorab mitgeteilt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Den Veranstaltungsflyer mit allen Informationen zu Programm und Anmeldung finden Sie hier. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.cluster-forstholzbayern.de/images/Aktuell_nach_Jahren/2021/Rohstoff-Potenziale_Standorte_Bioraffinerien/flyer_fachveranstaltung_standortsanalyse_bioraffinerie_2021-11-24-1.pdf
https://www.cluster-forstholzbayern.de/images/Aktuell_nach_Jahren/2021/Rohstoff-Potenziale_Standorte_Bioraffinerien/flyer_fachveranstaltung_standortsanalyse_bioraffinerie_2021-11-24-1.pdf


Sie haben allgemein Fragen zum Thema „Holzbasierte Bioökonomie“? 

Kontaktieren Sie die Cluster-Initiative Forst und Holz in Bayern über Stefan Torno. Er informiert Sie 

gern weiter und stellt den Kontakt zu Experten aus Wissenschaft und Praxis her. 

 

Cluster-Initiative 

Die Cluster-Initiative Forst und Holz in Bayern gGmbH trägt seit 2006 zur landesweiten Vernet-

zung von Praxis und Wissenschaft in der Branche bei. Die enge Zusammenarbeit mit Vertre-

tern aus Forst- und Holzwirtschaft, Forschung, Politik und Ausbildung ermöglichen einen 

schnellen Wissenstransfer, die Förderung innovativer Projekte und die Steigerung der Wettbe-

werbsfähigkeit. Entsprechend dem Leitgedanken „Gemeinsam wachsen“ werden Forschungs- 

und Pilotprojekte sowie Weiterbildungsveranstaltungen durchgeführt und der ländliche Raum in 

Bayern über Regionalinitiativen und das Imagebündnis proHolz Bayern gestärkt. 

Kontakt 

Stefan Torno 

Cluster-Initiative Forst und Holz in Bayern gGmbH 

Am Zentrum Wald-Forst-Holz Weihenstephan 

Hans-Carl-von-Carlowitz-Platz 1 

D - 85354 Freising 

Telefon: +49 8161 71-5143 

torno@cluster-forstholzbayern.de 

www.cluster-forstholzbayern.de 

Sitz der Gesellschaft: Freising 

Registergericht: Amtsgericht München, HRB 177315 

Geschäftsführer: Dr. Jürgen Bauer 
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